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Äln lzMl zur Laibacher ^eilong Ar. I<)8.
Zienstaa, den 2."). M i 1^2.

( 3 1 ^ i ) 5uncnr»uu^e5reibun« Nr. 1667.
di- l, ^ " " ^ l. Bezirtogrlichte Natschach is«

e«a,izl>s„„,,slll mil den «ezüc,rn der eiljtrn
<"lm^t,as,c !„ Erledigung gelommrn.

^ir Ncui-llicr um diefe Slelle haben ihre
di, Q̂  " ^ ^ ' " l Gesllche. in welchen inobefundere

k «rmuiiio d l l deulfchen und flovcuischrn
lubr ' ^ " " b" Vesähiguug zur Grundbuchs.
^U!»z, nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen

,,, bi5 24. August 1882
^ernmls riu^nliringen.
bn« ,^'litällil lumber werden aus da« Gesetz
°°N> l!>. Vlpnl 1«72, Nr. ll0 R. G. V i . , und
^ "riorduliüs, vom 12, Ju l i 1872, Nr. 98
" ^ Vl,. „.unesen

Muoulfawert nm 20 Jul i l«82,
» ^ ^ i t . l . Preisgerichts Präsidium.

^li l»; ^ (tl>ncur»uu«sckreibunu. Nr, 26:i.
iola^ »'" ̂ ^'^bezirke llni^lbung La<l,ach kommen
° ^ "hrnslcllen definitiv, evcnlucll provi«

'" '<«. zu besrtzcn:
lllo!,«!^ ? '^ ^^crstcl lr an der riullassigcn
aeb«,.. . ' ^'l Tschcruulsch mil dciu Jahres»

^ x " ' " " ' s l . nebst Naturalwohnung-
schule , ^^hverslelle au der cinllnlficzen Volks-
Von ^ . ^ Georgen mi< dem IahreSgchaltc

' " " !< nebst Naturalwohnung;
N«. ,Ä °'l Lehrerstcllc an der einllassigen
nelwl. . ^" S l , Cantian n.it dcm Jahres-

4 "° ' l ^50 fl, nebst Naturalwohnuug;
l l l o l t ^ , ^'^erstelle nn der cintlafsigen
don '̂̂ > - ^" ""pain mit dem Iahrcsgehalle

" ^ " j l , ncdsl Naturalwohnung;
N o l l s l ^ . ^ ^hrcrstrllc an der einl1aisia.cn
bon N - ' " ^^ I ^ ° b mil dem Iahresgehalle

^ , l . nrbst Naluralwohnung;
ll°sic,s. ^ . ^ i l c Lehrerstellc an dor zwei
Jab?« ^"llofchulc iu Franzdorf mit dein

l lalsi^ ^,'' ^ " " ' k kehrcrslclle an der zwei-
Iabf^" .^""«schule zu St, Marcin mit dem
"""tsgchallc von 400 sl,;

^ ^ Kundmachung. 'i ^
Nsy, . ^om l, f. Obcrlandesgerichte für Steiermarl. Kärntrn und »rain in Graz wird brlann»
l>>e l l >' ^° ' ^ ̂ "^ ^ ^ ^rzillSgcrichl itiainbuin iidci Äusuchcu des Mnlhias L l i ru vou Tuftal'lsch
r̂un>>» " l M ^'^ ^>Näuzu»g dri' duilissen (vlundduchrs durch (iintla^uun dcr noch iu lemrm

"noouchr dotlommcuden îesiruschaslen:
LM» Parccllcn Vlr. «7l1 und 880 dcr Stcncrgcmcindc Olschcus
Neie!^^' " "b dcn «tulu'urs eiuer neuen Vrundliuchücinlaac über diese Lieaeuschasle» mit d«r

i"a)nu,,^. ^ r . 2771 vorgelegt hat.
W. <K ^" l^s ! r dessen wi ld in Wemnsihci« der Äcslimmunaen des wesehsS vom 25. J u l i 1871.
«Mlan«. ^ , ' " ' ' brr I . S e p t e m b e r 1tt«2 als der Ta^ dl l <5li,'ij>,»!!ss dirsr, »rüri, (^luudduchl«'
^fand. ^ ^ allgemeinen Kuüdmachlma, seftqesrht. dnss lwn diejcm Tn^r an ucxe (tinri!tt)ii!»s.,
ilaauna , ^ - ^ i ^ ^ ' ^ -^lll)le auj dir i l l derselbe» einstetlalienen ^ieqsüschnjlfü nur dinch Ein-
können ^ ' ^ " ^ Einlage erworben, brschranll. auj audclc iibellragrn oder c»usa,rhobcn werden

zlrsss,^'!'^c>ch wird zur Nichlissslellmia. dieser neuen Grnndbuchseinla>,e, die bei dem l. l. Ve-
schart,?, ^ ^ ' Klainbllrg einnesrliru »ueiden lnn», das in drin obl'ezogencu Gesetze vorgc»
^ welcl,s , ' ^ ^ k n einsseleitel, und weiden demimch alle Personen:

Nell, ^"lund eines vor dem Tage dcr Elöfsuung der neueu l^rundbuchseinlage erworbenen
häl< l̂  " ' " Aenderung der in demselb"» eutlinllenrn, die (tigeulhumS- oder Assitzver»
«ll>. ^ ^^^' '^ubeu Einlragnnssei! iu Anspruch nelimru. gleichuirl, ob die Äendriung durch
der''u - ' " ^ ^ Uüischrribuug. durch Verichünunss der Vezeichuung von ^ir^enschaflen oder

b) welcl, , i " " " ' " " ^ " " a "»!< Gru>!dl,uchslö,pe>n oder in anderer Weise erfolgen soll;
einn!» ' ^'"^ ^ " " ^" l lc der Eröffnung der neue» (Ylnndbuchseinlagen anf die in demselben
, ^ / ! M " l r n ^iegruschasls» oder auf Theile derselben Psand. Dienj!ba,lcil«! oder andere
allen ! ! " ' E,!i!rn„nng geeiguele hechle erworbru haben, soferue dirsc Nechle als zum
neu,.» . ^ " ' ^ " " ^ «rh^lis, ei»grllaz,cn »uerdeu sollen u„d nichl schon bei der Anlegung des

"Usat iu^ ' " ! " ^ " ^ ^ ' " dasselbe l,n,ie>raa,<-n ll'urden. -
"Ntei), l. ' . ' " " diesfalligrn Vlnml!s „t> zwar jene. welche sich auf die Velastungsrechlc
^czemb?.' > ' ^ ! ^ ' ' " ' ^ ^ ° ^ , bezrichuelen Weise lannftens bis zum letzten
^tcht an» <« l. ^ " " b"" l. l. ^<.,.,,„>,,>l,le in Krainbul-g eiuzublingni. widrigeuo das
^Nuirlt ' ,. '""dN'nchm'N der anznmrldeudln Vlnspliiche denienigen diillci! Prisonrn gegenüber
^ltcnri! n . , ^ ' ^ ^ bucherliche ttirchte nuf Glundlngc der in dem neucu Wrundbuchc ent»

An ^ ' ' . ' , " bestriltencn Eintragungen m gnlr», klauben erwerben.
^ccht ail^ ""pfl'chtuug zur Änmrldung wirb dadmch nichts geändert, dass das anzumeldende
'lbinllna , . c i ^ ^ " " ' ' " ^brauch lretl'ndrn öjsciülichrn Buche oder aus einer gerichllichen Er-
^kricht n N n i f. ^ " ^ " " ""^ ^ ' ^ " ̂ ^ ^ l ' ^ beziehendes Einschrcilen dcr Parleicn bei

^ l l j «Uä>^3 ! ! ^ " ^ " ^ " "N ^ l ) l» das Versäumen der Edirtalsrist finde! nichl slatl; auch isi
"" ' " "gerung dcr lctztcre» für einzelne Paltcicn unzulässig

^ra» am 12. Ju l i 1UU2. » " u

«.) die dritte ^ehrerstellc mit 500 fl. nnd
die vierte ^chrrislrlle ,uil 400 fl, an dcr vier
llassi^en Volksschule zu Obellaibach.

Die vorschrislslnäsjlg belegten Gesuche sind.
und zwar von den bereits im Dicnjle stehenden
Bl'wl'lbeiu im Wege der vorge>etzlen Vezilts
jchnlbehmdr, bis

längstens 2. August 1882
hieramls rliiznbriügen.

K. t. Bezirksschulrat!) Umgebung ^aibach,
am l i i , Ju l i 18U2.

(.'ii.i« 2) Gonc„r»au»sHreibun8' Nr.^!»5,
Äu der vlclllnjsigen Volksschule iu Töpliz-

Saqor ist für das Schuljahr l««2«!i die vx-üe
^ehrerslclle mit dem IlUilcsgrhultc von 4(X) j l .
und jlcicr ^ululalwohunng definitiv, eventuell
provilolijch, zu bc,ctze».

Vell'erbcr nm diese Stelle haben ihre gc»
hörig injnuicllcn Gesuche, wenn sie bereits im
!t!chle!.t»ens>c standen, in» Wege des vorgesetzten
Bezillsschulralhcs, sonst aber dilcct

b is 1ü. A u g u st 1««2
anhcr einzusenden.

K. l. Bezilleschulrath Li l tai, am lü. Jul i
1882.

(28ü(i—:j) H!ekrerftelle. Nr. ! j«I.
An dcr einllafsigen Volksschule in.Nronau

ist die ^ehrcrstclle, mit welchrr sin Iahresgrhall
von ii'iO j l . ncojl freirl, Wohnung im ^chul-
hause verbunden iu, desiuiliv, eventuell provi»
joiijch zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

bis I ü . August I « « 2
beim gefertigten Vezilkojchulralhs, und zwar
die brleilö Ängestllllru nn Wlgr ihres vor»
gesetzten Bezütsschulralhes, einzubriugcn.

K. l. Vezirlsschulrath iltadmannsdols, an,
7. Ju l i 1882.

(.".119—3) Eoncur«au»s^rei5un!z. Nr . 457.
?l» der neuerrichlelen einllassigrn Volls>

jchule zu Radovica im Geilchtsbeznle Moül i i ig
luinlül mil Äeglnu des nächsten Schuljnhlc?
d>r ^rhlerjlcllr mit dem Iahrcegehallc von l.'<<! fl.
nebst ^«aturalquartier zur Besltzuug,

^ ie Gejuche sind i,n vorgejchriebenm Wege
biS >l1. Augus t 1U82

beim l, l. Beziilsjchullalhc in Tschcrnrmbl zu
überreichen.

«. l. ÄczirlSschuIralh Tschcruembl, nm 1 t̂en
Jul i 1882.

Wciglcin ,» >>

R a Z p 18. Štov. 4I>7.
Na novo VBt.'iiioslji'j,! Ijudski üoli najiu-

duvici v sudnijskcin okraji Mutliukcin lazjii-
satia jo hlužba ucit4'lja i lutuo ]>lacu 400 gl.
in jtroKtnn Htaiiovanjcm.

l'ruHiijü Jiaj HO oddajojo jio jirodjtiBaiioii]
j»otu

do 31. a v g u s t a ,1882
j>ri c. kr. okraj. šol. 8votu v Crnoinlju.

('. kr. ukrajni soleki svil v ('rnoinlju, dn«
14. julija 1882. Wels lein s. r.

^i^.'» 2) Zl,mllmll4»uny. Nr. 3247.
Vom l, l. B, !s treffen N'irb be

lannl gemacht, d̂ , ,!iln der itlhebungeu
zum ,'j!l>csll der
Anlegung dcs ucuen Grnndllnchcs für

dic Stcncrgcmeiudc Poniluc
a u j deu 2.'». J u l i l I ,

jeslgesetzt ist,
(ts werden demnach alle Personen, welche

an der Ermittlung drr Bl-sitzverhällnisje ein recht'
lichrs Intrlrsse halnu, aufgejoldert, von diejem
Tage ab in der GeuchlKlaiizlri zn ^sssjci! zu
erscheinen nnd alle« zur Vliifslsii ima, nnd Nahrung
ihlrr '>,

>t l >l»li I«82.

^ l4< ; -2 ) Zlunllmuellung. NrM».» .
Von« l. l. Ujlzillc'ljllichil ^brrlaibach weldei!

zilüi Blhiije dcr
Anlegung ciurs ncuc« (^rnndbnchcs siir

dic (satastralgcmcindc Valinngvia
die ^olttlelhebuugrn alij dr>>

: : i , J u l i 1 8 8 2 .
nm 8 llhr früh, hiergerichts angroldnet N'l'' >>>>'>
alle >cne Peljone», welche an der d
der iUlsltzvelhailnisie ein rrchlliches .
haben, zurAuj l lälung und Wahrung ihrer Archie
eingeladen,

tt, l. Vezirlsgerichl Obcrlaibach, nm I8len
Ju l i 1882^

(311Ü-U) ' ' Nr. ils3tt.'

Bei der l. l. Belgdirectio» I d r i a in
i i rain werden

1500 Hcltolitcr Wcizrn,
800 . iiorn und
llOO ^nluruz

gegen ' !,lirr iDjjrlle ui i i r l
nachfl,'!, ongsfaujt:

1.) ^.ao 0)l!ictt>l' inüjs durchaus rein,
trocken und unveldorbrn fein. nnd es mnjs der
Weizen wenigslens 77, del woczgcn <>'.̂ /, und drr
Kukuruz 75) Kilogramm je ein pcklol>!el N'iegrn
Daö Getreide mxjs bemustert, dejjeu Provenienz
und ÄKcr joiuie nllinllig garantierte Ueberschwerc
angegeben ll'slocn.

2 ) Daswellcidewildvondcr l. l .Hialet ial .
»<',!,,,1!!,!!,,, ^!! >̂,>,,,1 ,1!!! 5!,,>>ln in cemrntiellrn
<̂  üiomnls» und ><nr<<,
»>! Dein igen nichl v o l l '
l o l n m r n ennp i ich l , zi>> l>.

Der ^iesi-ra»! ,s! >!, j ü r jede zu-
liisl^slojzl'iil' Pc>! , ^lhölig «iilnlisicirl'
les Gclreide der > i>n Gollung um den
coulraclmäsügrn P n i ^ Iliiigstrus im ,nichs!c»
Monate zu liejern, Es steht dem ^isjelaills»
frei, rntwcdcr jclbft oder durch einen Bnwl l
mächliglcn bcl dcr Ucdcrnühmr zu wtclvcniclcn.

I n Ermanglung der Gegenwart des ^>>
seranlen oder ^evollmächlinlen muss jedoch drr
Befund der l, k ^'silelialvelwaltung als richtig
und unwidersprechlich anerkannt werden, ohne
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
könnte.

.'!.) Hat der Lieferant das zu lirseriu
treidc loro wstreidelas!!!, ^^>il> zu stelle«. :
es demselben nn« sr̂ , irei steht, s>ch zu
der Versiachtiüis! dl t^n '̂mtsch nach
Idr ia des WrrkjinchtllK >. l
in Loitsch zu bediene» un, l
dem letzlerrn in dno Eiuvrinehlurn zu >rl̂ rü,

4 ) Die Nezohluiia, <>rjchishl nnch Nl-l«,
»ahme des Gsliridrs bei der l, ?
knsje zu Idr in siecleu klasfeuü
Quittung, we»!! dri Eljteliel k<
ooer Handelstreibender >>!, im II ^ >
gegen eine mit einer 5> .«reuzel lHlculpclmulle
verjrhrur saldierte Rechnung

5) Die mil rii ' ' ^mprl»
marle oersehenen ^ ,l und
Nlil der Bezeichnung „^>lNric>l ^nc l l wllgftens

am 4 August 1882
um 12 llhr niillags bei der l, l. ^ ,
zu Idr ia einzlitresjen Telegramme > >
beriieksichtigel.

tt) I n dem Offerte is« zu bemerlrn w l ' ^ r
Gattung und t^uaütal Getreide dl
zu liejern willens ist, und der Pic,
irnbrlllstrn Idr ia zu slrllrn. Sollte ein O»rit
lluj nlrbrere ilörurrgaltungen lanlen, so jleht
re dcr Vergdireclion frei, das Anbot sür mehil're
oder auch nur siir eine Gattung anzunehmen
oder nicht.

7.) Zur Sicheistrllung sür die nrnnur !n
Haltung der jäiiimllichen Vertragt'
leiten ist dcm Offerte rm I^pror ^
»order bar ober in anneh!? !
zunl Tagescurfs, oder du "
Tlponierung bei irgend riml ul^ !i
>tnjje oder des l. l. Landeszahlamlr< h
ln^ujchlishen, widrigrns auf das Olirrl lnüc
!»>ulljich> genommen wrrdcn würde.

Sollte Eonllcchen! die Ve>
keilen nicht zuhalten, so ist c!
siecht r i n g e r l i x m t , sich sü r e i u c n d u v l u c h z u
gi-hinden Sclindrü ji>>i>i'l,l an dem Ind ium l,ls
nii deffen <,' ,

8.) î
lreideliefr! l
allsobald!, r
Annahme jciiicc' i .nri! lo vci >,
ivodann er dir eine Halste dl s
E n d e A u g u s t 1 8 8 2 , dir zwcilc ^>ül>tt <.<ls
E n d e S e p t e m b e r 1 8 8 2 zu l irsrrn hat.

^.) «, sür dir Lie.
jerung e> doch nur
iüjowri t ee dn y i l !
Inubt, von der l . l
ümlicie ordniiü ',,i^>>< >Uü>
I,l<>. <rdoi1> l>l ü i n g de r ,'
zugesendet.

Der Lieferant bleibt sür einen all>!
Verlust an Säcken mit 1 fl, per Klücl l.,.^,,
pjllchtig.

10) Wird sich vo>? ' ' " " ^
Herru Lieferanlen alle j
greifen, d!>- ' >'>- ^^
drr (!on>>
N'0s,^'<" " - -g
fi l l rib», die derselbe nils
drn , , ,, u ninli/sn ^ü smiiii'n
sslnubl. Jedoch umc> > ^ ^
l-.a>5 dis nu» dem Ver!,,^ , „

,!is,kr!!fii. dcik, Vlrnn ,nd^( ml->tlm,er
.!,!<-, ril,<!!'!<-!!, !,N'!! ' l!N!i! dis l,^!,l!,s

«
,>,!,I,0!^!,N! ^>ci,ci,l, ,ld welchem
del gioclic als Grl ^ ,

Von dss l. l >,on I d r i o .
am 1V. . _.
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U n z e i g e b l a t t.
(2678—l) Nr. 3392.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l " Bezirksgerichte Adels verg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Valency M o . 113 f l . die mit Bescheid
vom 14. Mai 1882, Z. 4340, auf den
28. Oktober 1881 anberaumte und mit
Bescheid vom 27. Oktober 1881, Zahl
10.089. sistierte drille executive Feilbietung
der dem Johann Valeniic in Narein ge-
hörigen, auf 1645 fl. bewerteten Realität
Urbar«Nr. 8 aä Prem reafsumiert und
die Tagsatzung auf den

7. September 1 8 8 2 ,
vormitttags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 5ten
Mai 1882.

(2838—1) Nr. 2860.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß

»lrd bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Dr. Carl

Koceli in Gurlfeld die ê ec. Versteigerung
der dem Martin Mohär und Johann
Mohär von Merzlavas gehörigen, ge-
richtlich auf 1743 fi. geschätzten Realitäten
sud Urb..Nr. 364 und 365 »ä Herrschaft
Molriz bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. Sep tember ,
die zweite auf den

1 1. O l t o b e r
und die dritte auf den

15. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Landsttaß mit
dcm Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungswerte, bei der dritten aber auch unler
demselben hintangegeben «erden

Die Licitatlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote «in 10proc. Vadium zu Handen
der Mcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
24. Mai 1882. ^ ^
(2836-1) Nr. 3248.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landsuaß
vird delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Hollo von Rann (durch Dr. Srebre) die
executive Versteigerung dcr dem Johann
und Agnes Gregors von Verh gehörigen,
gerichtlich auf 1635 st. geschätzten Re«'
lität txr Lapllelherrschaft Rudoljswert Lud
Rcclf -Nr. 243 und »ud Url,..Nr. 244'/,
bewilliget und hi<zu drei F"ilbielungs'
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

6. Sep tember ,
die zweite auf den

11 . O l t o b e r
und die dritte auf den

15. November 1 8 8 2 ,
icdcsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ül der Gerichlölanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzunaswert, bei der dritten aber auch unter
demjeloen Hinlangegeben werden wird.

Die ^icltationsbedingmsst, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor gemachtem
Andute «in !0proc. Vadium zu Handen
der ^icllaUonscun mission zu erlegen Hal,
sowie da« Echatznngsprotololl und o«l
GrundbuchSepract tonnen in der dieH-
gerichll'chen R'glftralur twgesehen werden.

». l . Bezirlsgetlchl Lan^stratz. den 8len
Juni 1862.

(2507—1) Nr. 3024.

Curatelsbestellung.
Dem Georg Cvetii von Tanzberg,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage clo prae». 15ten
Mai 1882, Z. 3024, des Jure Cvetlc
von Tanzberg Nr. 11 wegen Eigenthums-
anerkennung Herr Michael Kraker von
Tanzberg als Curator ad actuin bestellt
und diesem der Klagsbescheld, womit
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

2. S e p t e m b e r 1882.
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
16. Ma i 18U2.

(2918—3) Nr. 3394.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Helena Masle
von Kavce wird die executive Verstei-
gerung der dem Martin Gluga von
Oberlaibach gehörigen Realität loi. 639
aä Pfalz ttaibach. im Schätzwerte pr. 750 fi.,
mit drei Terminen auf den

4. August.
5. September und
6. O l tober 1882 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Fetlbielung auch unter dem Schütz,
werte erfolgen wird. Vaoium 10 Procenl.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
19. Ma i 1882.

(2929—3) Nr. 3857.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Johann Soete von

Prcvalje wird die executive Versteigerung
der dem Johann Milusch (Erben) von
Ralilna gelMigen Realität Band VI ,
loi. 141 kä Freudenthal, im Schätzwerte
pr. 3996 ft., mit drei Terminen auf den

1 1 . Augus t . !
12. September und
13. O l t o b e r 1 3 8 2 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte Feil«
bietung auch unter dem Schätzwerte er-
folgen wird. — Vadium 10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Juni 188<i.

(2932—3) Nr. 2295.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bum l. l. Bezirlsgerichie leisen verg
wiro bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der Anna Nach-
tigall und Anton Mlsjal (Vormünder
der minderjährigen Anna Nachtigall) die
executive Versteigerung der dem Anton
Nachtigall von V^hovo gehörigen Nea»
Ulüten Grundbuchs°Hinl..Nr. 35 und 36
Sleuergemeinde Ouertreuz, wovon d'e erste
auf 2338 fi. und die zweite auf 160fl.
bewertet wurde, bew l̂l get und hiezu drei
Feilblelungs-Tags^ .^en, und zwar dle
erste auf den

7. Augus t ,
die zweite auf den

7. Sep tember
und die dritte auf den

9. O l t o b e r 1 8 8 2 .
vormittags um 10 Uhr. in Seisenberg
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schii«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die «icitac-onsbcdlngnifse, wornach
lnsbesondcie jeder tticitant vor gemachtem
ünbste e!n 10proc. Vadium zu Handen
der tticltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Oruudbuchsertract können in der dies»
gerichl ichen R a^stra'.ur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Seise»berg, am
9. Juni 1882.

(3152—1) Nr. 1264.

Bekanntmachung.
Es wird bekannt acmacht, dass den

verstollxin n Tabulargläul-igcrnHlaiper und
Elisabeth No? von Jauerburger ^?ereulh
und ihren unbekannten Erben uno Rechts-
nachfolgern ob der Realität im Grund«
buche aä Gut Iauerburg Urb.-Nr. ii H.rr
Anton Trevn von Sava unter Beliän«
digung dcr Bescheide vom 26. März 1882.
Z. 155, als Curator a.c! actum aufgestellt
worden sei.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 28sten
Juni 1882.

(3072—2) Nr. 19867

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem zu dcr iu der Executioossache

des Jakob Vout vun Alllendolf gegen
Georg Markooc von Kämmt lMa. 35 f l .
s. 8l. mit dem Bescheide vom 28. März
1882, Z. 1980, auf den 17.Juli d. I .
angeordneten zweiten exec. Realfellbietung
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur dritten auf den

17. August d . I .
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kramburg, am
17. Jul i 18tt2.

(2933-3) Nr. 2311.

Neuerliche executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Seifenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über neuerliches Ansuchen des
Josef Kösel von Sclsch Nr. 1 die executive
Versteigerung der dem Anton ^onse von
Preoole Nr. 29 gehörigen, gerichtlich auf
570 fl. geschützten Realität wm. V11I,
fol. 77 ad Herrschaft Seisenberg bewilliget
und hie^u drei Fellbietungs-Tagsatzungen.
uild zwar die erste aus den

7. August ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

9. Ok tobe r 1882 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts neuerlich mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfändn alllül bei
der ersten und zweiten Hellbielu»n nur um
oder über dem Schätzungbwkll, bei der
dritten aber auch unler demsrll' n hintan«
gegcben werden wird.

Tie Mitationsbedingnlsss, wornach
insbesondere jeder kicitant vor yttnachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hailden
der Licitalions«i5c>mmisslon zu erlegen hat,
sowle das Schatzungs-Prutololl uild der
Orundbuchs-iöilract tonnen ln der dics-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seljenberg, am
10. Juni 1882.

(2936-3) Nr. 2700.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Treffen d̂e executive Versteigerung
der dem Kasper Gregoriö von Neudegg
gehörigen, gerichtlich auf 1765 fl. geschätzten
Realität im Grundtmche der Herrschaft
'lieuoegg «ud Recls.-Nr. 1, (Krtl.«Nr. 1,
bewilligt und h'czu drei Feilbielu»gS-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

1. August ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 O l t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mil drm Anhange angeordnet
»oorden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben weiden wird.

Die Acitationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände«
der öicltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzuuqöprolololl und der
Ormldliuchörftracl lünncn in der dies-
gerichUich'N Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 16len
Juni 1^2.
(3059—A) Nr. 13,0867

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. slädt.-deleg. Aczirlsgerlchte
in ^aibach wird bclannt gcinacht:

Es sei über Ansuchen ocs Johann
Salzer, k. l. Oberfosstrath (durch Dr.
Munda), die executive Versteigerung der
den, Mathias Virant m Piauzlnichel ge>
hörigen, gerichtlich auf ^ l j i ^ sl. 20 lr.
gsschiih!',,'Nenlität «>id Ulb.'Nr. N,
Rectf.-Nr. 10 .ul Ganitschhuf, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-TagsahungeN,
und zwar die erste auf den

5. August ,
die zweite auf den

li. September
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzici mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
rclilität bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Sch^

lhiliigswert, bei dcr dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden
wird.

Die Licitation3bedingilisse, wornach
iliöbcsondcre ein jeder Kicitant vor ge'
machtem Anbote ein Ittproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungspiotokoll
und der Orundbuchsextracl löuneu in der
diesgcrichllichen Registratur eingesehen
werdeu.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 14. Juni 1882.

(2476—3) Nr. 29667

Erinnerung
an K a t h a r i n a . Agnes unt, U rsu l<
Rcnko . dann A n t o n u . Jose f Rente
und ihre uxbelannlen allfälligen Rechts-

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

bera wird den Katharina. Agnes unb
Ursula Renlo, dann Änlon und Iostl
Renlo, ihres unbc'i, inten Aufenthalts
wegen, und ihren unbelannten Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem GerichH
Anton sjele von Dorn die Klage am
Verjährt' und lörloschenerllärung der auf ^
R^aliläl Urb.-Nr. 9 u<l Prem für sie haf»""
del» ,5orderunqcn aus der Urkunde vom 12«"
Jänner 179« pr. 43 st. 1 ' / , lr. Angebracht,
worüber dic Tagfahrt zur Vcrhandluns
dieser Rechtssache im ordentlichen mül'd'
lichen Verfahren auf den

8. August 18 « 2 .
vormittags 9 Uhr. hiergerichs mit del«
Anhange dcS 8 ^ a. G. O. angeord^
wurde.

Da der Aufenihaltsort der Gellagtt"
diesem Gerichte unbekannt und dleselbts
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwese"̂
sin^, so hat man zu ihrer !^ rirclung un^
auf ihre Gefahr und Kosten den Paw
Beseljc.l, l. l. Notar in AdelSberg, «"
Curator ^d acwm bestellt.

Die Geklauten werden hievon zu delll
E„de v.rstä,oiaet, damit sie allenfalls zur
rechttn Zki, selbst erschc-nrn oder sich ein<n
andern Sachwalter bestellen und dieses
Gerichle namhaft machen, überhaupt '^
ordmlnasmaßiaen Wege einschreiten u"
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten lümien. widriaens d l ^
Rechtssache m't dem aussslstclltcn Curat"
nach den Bestimmuna.cn dcr Gerich^
ordiuinli verhandelt werden und die « ^
klagen, welchen es übrigens f " l f t ^
'hre Rechl̂ behelse auch dem bena""»»
Curator an die Hand zu geben, ! ^ .,^
aus einer Verabsciumuna. entstehe»^
^olacll selbst beizumesscn haben werden-

K. k. Bs;irlsglrichl Adelsberg, ""
4. Mal 1li«2.
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(2957-2) Nr. 4919.

Uebertragung exec.
Feilbietungen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
ylennt bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutwnssachc des Franz Oresel von Lai-
vllch/durch Dr. Sajovlc) gegen Gertraud
«ovsa von Stobb die mit dem dies'
ger'chtllchm Bescheide von, 19. Apri l
"N2. Z. . ^ ^ 0 . auf den 2. I n n i , 30sten
>lunt und 2, . August 1882 angeordneten
rlmitwen Fe,lbietungs.Tagsllh'ungen der
°er letzteren gehörigen Realität, Einlg.-
" r . 15 ucl Stobb. auf den

4. Augus t .
6. S e p t e m b e r und
6. O k t o b e r 1882

wt dem früheren Anhange übertragen

K. l. Bezirksgericht Stein, am 12ten

(3028-2) Nr. 55(14.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vo,n l. l . Bezirlsgcrichte Stein wird
belannt yrmacht:
«. ^s sei über Ansuchen deS Herrn
«Ndreas Walland. Beneficial in Stein,
"k rpculive Versteinerung der der Agnes
^euc von Neumarltl gehörigen, gerichtlich
°"> 450 st. atschätzlrn Reallläl, Urbar,
- " l - l?:; n!t, 174 „cu. Rects.'Nr. 100
"" 'vllldtdliminium Stein M o . 100 fi.
' ^ . , bewilliget und hlezu drel Feil-
"un^s.Tllgiatzungen, und zwar die erste

"Us den
.. 5. August,
^ weite auf den
lm^> 9. September
""t> die drille auf den

7. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
im ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr.

^lmlögtbäude „ l i l dem Nnhanae an«
^°rt»,et worden, dass die Pfandrealiliil

l der erjlcn und zweiten Feilbietung
b, um oder über dcm Schätzungswert.
"der dritten aber auch unter demselben

i'Nlan^ebcn werden wird.
inol. l ^icitationsbedingnisse, wornach
»n^< " jeder «icitanl vor gemachtem
der ?»j , ^" ^ p " c - Vadium zu Handen
so»!, ü"'°"^°"""' l l '°" zu erlegen hat,
O s , . ^ Schätzungsprotololl und der
«.^buchscflract können in der dies-
n, glichen Registratur eingesehen werden
G, °em. das« für die Tabulargl2ublger
ibr H " ^ ° ' " und Maria ^ulanc ob
«tnei "!^^""ten Aufenthalles Herr Johann
bts<.„. ^ ^ i n zunl Eurator «̂ ä »et.um
''"Ut worden ist.

Juni ^^ezirlSgerichl ^ e i n . am 28sten

(2014^2) Nr. 3491.

^ Executive
^alitaten-Versteigerung.

bel l l^." l ' l. Vezirlsgerichle «aas wird
""t »emachl:

Gckwl^^ " ^ Ansuchen deS Herrn Martin
Vern>' " " ' Altenmartt die erecutive
^ltm„ " " " ^ ^ " dem Michael Nebel von
»t«chäw" ' F ^ ' s ' " ' gerichtlich auf 345,fi.
w r u n d ^ ° " M ^ ^ Urb.-Nr. 22 ml
lvilliue» ^ ^ " Herrschaft Schneebera bc<
latzlmuen'" ^ ' i " drei Feilbielungs-Tag.

ledesm«/?' ^ l l o b e r 1 6 8 2 .
in d " < ^ " u " b i s 12 Uhr vormittags.
°"l>cork^."^^^"^ei mit dcm Anhange
bei de." . .""den. dass die Pfandrealilal
"lN o ^ - ." " ' ^ z""'tc" Fcilbiclung nur
^ r dr... . ^ " Schätzungswert, bei
^Ntana^ '̂  " " ^ " " t " demselben

"ngegclicn werden wird.
lnsbe^""!"ionsbedingnlsse' "°rnach
^ " " ' l/der Ncitam vor gemachtem
ber L .< ' ^ " ' ^ ° " u m zn Handen
l°Wie " ° " ' ^ " " " i s s i o n zu erlegen hat.
Vrundb...« fchätzungsprolololl und der

können in der dies-
eingesehen werden.

Uprll ^^ ' r l sger ich t Vaas. am 24sten

(2915—3) Nr. 6142.

Executive
Realitäten-Nelicitation.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ourlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Mathias
Austersiö von Videm die efecutioe Vcr»
stelgerung der dem Franz lkraöoolc von
Weißlirchen gehörigen, gerichtlich auf 750fl.
geschätzten Realität «ud Dom..Urb..Nr. 13,
iml,'. N09 kä Herrschaft Pleterjach, be<
williget und hiczu eine Feilbietungs-Tag'
satzung auf den

12. «ugus t 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schützwerte
hinlangegebcn werden wird.

Die ^lcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprolotoll und der
Orundbuchscxlract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld, am
18. Juni 1882.

(2841—3) Nr. 4041.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte »dclsverg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Paul ilaluja
von Scpjano Nr. 25 die efecutioe Ver-
steigerung der der Ortsgemeinde Narein
gehörigen, gerichtlich auf lttOO fl. geschah,
ten Realität Urb..Nr. 65, «usz.'Nr. 1423
!u1 Herrschaft Prem. M o . 2 ft. 10 kr. be.
williget und hkzu drei Feilbietunas-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

10. Augus t ,
die zweite auf den

10. Sep tember
und die dritte auf den

10. O k t o b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
htergrrlchts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die PsandrealitÜt bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der ktcitallonbcommission zu erlegen hat,
sowie dak Echatzungsprolololl und der
GrundbuchSerlract können in der dies-
gerlchlllchen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 21sten
Mal 1882.

(2842—3) Nr. 3477.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse die executive Versteigerung der
dem Vulas Gurc gehörigen, gerichtlich auf
1298 fi. geschätzten, in Suhorje gelegene»,
»ud Urb.-Nr. 12 lui Herrschaft Iablaniz
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . August ,
die zweite auf den

14. Sep tember
und die dritte auf den

12. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr.
hiergcrichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealilät be
der ersten und zweiten steilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Llcllationsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadlum zu Handen der
LlcitatlonScommission zu erlegen hat. sowie
das Schühungsprolololl und der Grund«
buchsextracl können in der diesgerichl.
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Mai 1882.

(2531-3) Nr. 3204.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Illyrlsch.
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer»
amtes Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Josef Sloza von Klcinbulowlz Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 1090 fl. geschütz-
ten Realität Urb.»Nr. 221 ad Augustiner-
Gilt ttiva bewilliget und hiezu drei Feil»
butnngs.Tagsatzungen, und zwar die crste
auf den

4. August ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die tticilationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Kicllant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
öicilationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchöcflract können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch..jeistch,
am 13. Mai 1882.

(2341—3) Nl . 2230.

Executive
stealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter Icraj
(durch Dr. v. Gspan in Gurlseld) die
executive Versteigerung der der Elisabeth
Kovaöii in Landstrah gehörigen, gericht-
lich auf 3730 fi. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 100 und 3K uä Stadt Landstlah
bewilligt und hiczu drei Fcilbietungs'Tag.
sahungen, und zwar d»e erste aus den

2. Augus t ,
die zweite auf den

6. Sep tember
und die dritte auf den

1 1 . Oktober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von i) bis 12 Uhr, in
der OerichtKlanzlcl zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealität be, der ersten und zweiten
Felldictung nur um oder über dcm Schä»
hungSwert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Llcitatlönsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitalionscommission zu er»
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Grundbuchsextract tonnen ln
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

tt. l. Bezirksgericht kandstrah, am
I I . Ma i 1882.

(2U17—3) Nr. 0212.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlsrld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Krajec
(durch Dr. Kocell) die rxec. Versteigerung
der dem Johann Rai l i von Senozel Nr. 4
gehörigen, gerichtlich auf 1040 fi. geschätz.
ten Realität Recls.-Nr. 358 ud Herrschaft
Thurnamhart bewilliget und hiezu drei
Fellbielunas-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

12. Augus t ,
die zweite auf den

13. Sep tember
und die dritte auf den

14. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
jedeemal vormittags von 10 bls 12 Uhr.
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealllät bei der
ersten und zweiten Feilblcluna nur um
oder über dem Schätzungswert. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die ttlcitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder tticllant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licilationsiommisfton zu erlegen hat,
sowie das Schiihungsprolololl und der
Grundbuchseflract können in der dies-
gerlchtliche» Registratur eingesehen werdr».

K. k. Bezirksgericht Ourtfeld, am 20sten
Juni 1882.

(3053—3) Nr. 14.587

Zweite executive Feilbietung.
Vom l. l. stüdl. - deleg. Bezirksgerichte

in Kaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache der

k. k. Finanzprocuralur (uom. des hohen
Aerars in Kaibach) gegen Anton Iesich
von Piauzbüchel Haus'Nr. 9 bei frucht,
losem Verstreichen der ersten exec. Feil-
bietungs'Tllllsahung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom « .Mal 1882,
Z. 9217, auf den

29. J u l i 1 8 8 2

angeordneten zweiten executioen Feilbietung
der Realität Einl.-Nr. 452 a<1 Vonnegg
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 7. Ju l i 1682.

(2657-3) Nr. 5760.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Vleuer-
amles Koitsch (in Vertretung de« hohen
Acrars) d,e executive Versteigerung der
dem Bartel Leoar von Seedorf gehörige»,
gerichtlich aus 1485 fi. geschützten Realität
«ud Reclf.-Nr. 042 ad Herrschaft Haas»
bcrg wegen schuldigen 98 fi. 37 lr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

9. A u g u f t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die drille auf den

1 1. O k to b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittaas von 10 bis 12 Uhr,
«n dieser Oerichtslanzlel mit dcm An-
hange angeordnet worden, dass die Pfan»
realltüt bei der ersten und zweiten Feil-
biclung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgeben »erden wirb.

Die Licillltionsbedinsnifse, wornach
insbesondere jeder ttlcilanl vor gemachlem
«llnbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
Vicilalionscummission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchseftract tonnen in der oieSyerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Koitsch, am Nen
^juni 1882.

( 2 W 1 - 3 ) Nr. 1814.

Executive
tilealitaten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Maußer von Setsck die exec. Verstrige-
rung der dem Ioscs Novak von Pll i ivca
gehörigen, gerichtlich auf 1060 ft. geschätz-
ten, kud Rcctf.-Nr. 213 2ll Herrschaft
Seisenbeig vorkommenden Nealltät be-
willigt und hiezu drei Feilbietuna>Tag-
satzungen. und zwar die erste auf den

3 1 . J u l i .
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 6 2 .
jedesmal vormittags von 9 bi« 12.UH1,
im Umtsgebaudc Hiergerichts mit drm
Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbirtung nur um ober über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbldingnifse. wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemach-
tem Anbote cin Vadium von 10 Proc. zu
Handen der Licilallonscommisjion zu rr-
Irgen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
dlrsgcrichtllchcn Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Seijenbera, um



Laibachcr Heilung Nr. 168 1452 25. Ju l i 18U2.

aas 2 Zimmern bestehend, mit Küche, in
Karnervellaeh ober Janerburf. Auskunft

in der Administration. (3191)

Als Diurnist
wünscht ein lediger, 25 Jahre alter Mann,
der deutschen, slovenischen und italienischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig und
eine schöne, geläufige Handschrift besitzend,
unterzukommen. - Näheros in der Expedition

dioses Blattes. (319Ö) 3—1

Der

Bade-Omnitus
wird ton seinem Standplatze nächst dem
Theatergebäudo von nun an nur mehr nach
jeder abgelaufenen Stunde nach der Kolesia-
mühle hin und her vorkehren, u. zw. täglich
um Schlaf 9 Uhr, 10 Uhr, 11 Uhr und
12 Uhr vormittags und nachmittags um
8 Ukr, 4 Uhr, 5 Uhr, « Uhr und 7 Uhr.

Auch wird der Omnibus für Landpartien
vermieUt. (3194)

Achtungsvoll J o h . T u r k .

ndlilulügu ÄdllBC-mpun,
Ludwig Harllng & Comp., Hamburg,
liefern nar garantiert feiue Sorten zu er-
mäßigten Engros-Preisen portofrei gegen

Nachnahme: (3107) 3—1
5 Kilo Rio, ergiebig fl. 3*—
5 „ Campinas, feinschm., . . . „ 3*80
5 „ Cuba, brillant „ 4-50
6 „ Portorlco, vorzügl., . . . . „ 4*80
5 „ Ceylon. Plantation, . . . . „ 5*20
5 „ Gold-Menado, hochedel, . . „ 5*50
6 „ Moeca, arab., „ . . „ 6*—

Unfehlbar!
^ Das Gold gebe ich jedem ohne M
*S Widerrede sofort zurück, bei wem mein S
g »icher wirkendoa [3117] 10—2 <?
| Bart-Erzeugungsmittel *
"£ ohne Erfolg bleibt; ehuasn sicher wir- 'S

kond bei Kahlköpflgkeit u. Haarauafall. g
fc Erfolg boi mehrmaligem Einreihen ga- §
«4 rantiort. Versandt in Originalflaachen £
£ fl. 1*60 und ProbeÜaschon fl. 1 durch 5

J. Orollch in BrUnn. ! t
Kein Sohwindel!

Gesucht wird
zur rationellen Ausnützung von

Buchenmaterial
•owohl aus Stämmen loco Wald als auch aus
Vorhandenem ui?d zu erzeugendem Kehnltt-
materlal ein tüchtiger, in diesem Induatriu-
zwuig gut versierter Mann, welcher even-
tuell ein [3199] 3 - 1

Holz-Indüstriewerk
«eibständig zu ltiten vermag und diesbezügliche
Zeugnisse hat Offorte: „A. Z.w an die Be-
daction dieaes Blattes."

Haus Nr. 56, Peters-
strasse, u. 51, Peters-

d a m m p»u *->•
•ind zu verkaufen (4000 fl.beide). Anzufragon;

Feldfa«se > r . 14, I. Stock, links.
Böi

G. Karinger, Laibach,
Niederlage von

Netzjacken
(tabwelswiigrer), Originalfabrikat, afl. 180,
2—, 2 20, 240 u. 2-tiO; dtto. Kohsoido, por
Stück fl. 3-50, 4 50 und 5 50; Imitation ä 6ö kr.,
90 kr . 1 (1. bis fl 110. (2925) 6—3

Hinter-Abguss,
hearlge Prlma-iJaalltJit aus den besten
stoirwehen Oobirgshimbfloren und von j
vorzüglichem Aroma. 1 Kilo 8 0 kr., |

i Kilo 40 kr., versendet umgehend dio
(3009) „Einhorn-Apotheke, 11-2

Laibach, Rathhausplatz Nr. 4.

JLtOjg-or d o r b e a t e n

iftH&NtilwiSSW.
Cannthia 20 kr., Franz-Josef 26 kr, Friedrichs - Haller
35 kr, Giesshüblor 35 kr., Gloichenberg 25 kr, Hallor
Jodwaaser 85 kr , Karlsbadnr Mühlbrunnen 40 kr.,
Krondorfor 26 kr., Marienbador Kreuzbrunnen 35 kr.,

Preblauer 20 kr., Eakoczy 22 kr., Selters 30 kr.
Aufträge worden prompt gegen Nachnahme dos Be-

trages offectuiert (2684) 10-6

Die Gefertigte erlaubt sich don p. t.
Kunden bekannt zu geben, dass sie das

Feilbanerei- Gescbäft
nach dem Ablebon ihres Gatton weiter
botreibt und wio bisher auf das aolidesto
bedionen wordo.

Laibach, Karlstädterstrassa Nr. 24.
Juliana Hermann,

Füilhauors -Witwe.

Podpisana si dovoljujo p. n. naroče-
valcam naznaniti, da tudi po smrti ranj-
cega mojoga niožn

YsatoYrstna dela jil
prevzamem in izdcljujem, kakor do zdaj.

V Ljubljani na Karlovskej cesti st. 24.
Julijana Hermann,

vdova. (3193)

) Allo Arten j

! Möbel, !
| von den einfachsten bis zu den ele- t
I gantesten, 5

! ganze Einrichtungen
? von Wohnungen, Hotels, Uüdorn otc, J
J Dooorationen jeder Art '
r und allo sonstigon einschlägigen Arbeiten *
J liefert in bester Ausführung zu billigsten I
C(1326) 33 Preisen

J Fr. Doberlet, !
) Tapezierer- u. Möbelgeschäft, |
\ Laibach, Franciscanorgasse Nr. 14.

Dr. Hirsch
BAU« r*h*ha« Krankheiten ftbtt
Srt (ane* ttralttU), ln4l»«fonlK« Harn-
tČhrvnflfla«*, P«llaM«ii«n. Man-
»•••ohw&ob«, •yyblllUaoli* O«-
M h v f t n a HantavaaohlAc«, Fluw
k«l n«««B, *hn* fkruftftSrnna kef
^ktteatn, na$ n«a««t*rt wls«*n-
m»%mtWoh*T Hathod* nnt«r •«-
•aatto In kftrz««t«r X«it rr«a«-

U«a (*Ucr«t) Crbination:

Pin« JRirioljilffrJlrii|f 31, ^
Mfti^ ton 9—< nt>r, Conn« unb fjfifT. o
tagt B»B »—* nijr ^onovtr nägifl B«< 2
k t k l l u f aa«h brlefllah aud tear- OJ

4«a 41« Mi<ttt»nnntt h—tgt. "~

(3086—3) Nr. 3179.

Bekanntmachung.
Vom k. l Bezirlsgerichte Feistriz wird

im Nackhanqe zum Edicte vom 11. M a i
1882. Z. 3179, besannt gemacht:

Es sei der unbekannt wo befindlichen
Ioscfa P i l l aus Trieft zur Wahrung ihrer
Rechte bei der efecutioen Veräußerung
der Realllät Urb.'Nr. 1 aä Herrschaft
Prem Herr Franz Geniger aus Dornegg
zum Curator ad u,ctum bestellt und dem«
selben der FtilbieUmgsbescheid behündigt
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am I8ten
Juni 1882.

(3134—2) Nr. 5548.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Glein wird

bekannt gegeben, dass für den untukannt
wo befindlichen Michael Bolle von Pod«
garje unter gleichzeitiger Zustellung des
diesgerichlliche,, KlagSbescheides vom 26sten
Juni 1882, Z. 5548, Herr Franz Präs.
niker von Stein zum Eurator aufgestellt
wurde.

5. k. Bezirksgericht Stein, °m 26ften
Juni 1882.

(2511—2) Nr. 2773.

Bekanntmachung.
Dem Jure Starasiniö von Krassinz,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo p r ^ u . 4. M> i 1882,
Z. 2773, des Ivan Krizan von Krassinz.
Nr. 35 wegen Eigenthumsanerkennung
Herr Mathias Krizan von Sastava als
Curator u,ä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, uiomit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde,—zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
5. M a i 1882.
^ 1 4 7 — 2 ) Nr. 4132.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirlsgerichte Kram burg

wird den unbekannten Erben ocs am
30. März 1842 auf dem Gute Slermol
verstorbenen Vincenz Dietrich bekannt
gemacht:

Es sei für dieselben zur Wahrung
ihrer Rechte als Gläubiger in ihrer Recht«,
sache gegen Blas Arezar von Obeifelo
M o . 47 f l . 70 V, kr. j . »l. und in ihrer
Rechtssache gegen Matthäus Sajovic von
Michelstetten M o . 800 f l . s. A. Herr
Dr. Franz Pape;, Advocat in Laibach,
zum Eurator act llunc kctum aufgestellt
wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
15. J u l i 1882.

(2520 3) Nr. 1949.

Bekanntmachung.
D?m Johann Kobe von Thal, un-

bekaml'l'i, Aufenthaltes, rücksichllich dessen
niü'ckanlllen Rechtsnachfolgern, wurde
üu<r die Klage äs iirae». 23. Mä z 1882.
Z. 1949, des Miha Bari«! v^ l Thal
Nr. 16 wegen 41 st. 36 kr. H^rr Peter
Perse aus Tschernembl als ^nutor »ä
ll^tumbestellt und diesem derKlmMescheid.
womit zum mündlichen Vr<i.,l)ren die
Tagsatzung auf den

30. August 1 8 8 2 .
vormittags um 9 Uhr, hier^rrichls an-
geordnet wurde,—zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. März 1882.
"(2654-2) Nr. 5896.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Loitsch

Wird der Ursula und dem Jakob Korentsch.
unbekannten Aufenthaltes, und deren un«
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

2s habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Korenö von Ravnil die
Klage do j)iULlj. 2. J u l i 1882, Z. 5896,
pct.u. Ver jährung und Löschungsgestattung
der für dieselben auf der Realität «ud
Rectf.'Nr. 537, Urb.-Nr. 197 ad Loitsch
haftenden Forderungen per 100 f l . und
150 f l . sammt Naturalien eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

4. A u g u s t 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des H 29 a. G. O. an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre«
tung urd auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Igimz Gruntar, k. k. Notar
<n Loltsch, zum Curator uci uctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am «ten
Juni 1832.

(3032—2) Nr. 7475.

Bekanntmachung.
Von dem e. r. ftiidt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfsweit wird bekannt ge-
macht, dass das hochlöbliche t. k. Kreis-
gericht in Rudolfswert mit Beschluss vo»
6. Mai 1882. Z. 562, über Peter HuN-
touc von Dolsch oie Euratel wegen Älöb-
sinnes verhängt habe.

Zum Curator desselben wurde IotMll
Zurman von St. Iobst bestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Rll-
dolfswert. am 17. Mai 1882.

(3060-3) Nr. 3830^

Bekanntmachung.
T;om l. l . städl -oeleg. Vezlrlsgerichlt

in Laibach wird bekannt gemacht:
Für den unbelunut >vo befindlich^

Johann Balanl von Slopaönil wird Herr
Dr. Valentin Otempihar, «ldoocat i«
kaivach, als Curator aä 20l,um bestellt
und an selben daS Original der Klagt
(!e l)lÄln. 6. Februar 1882, Z. 2760,
zugcferligel.

K. l. stcldt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 20. Februar 1882.
"(2517—2) 3ir. 2004.

Curatelsbestellung.
Dem Johann Iermann von Ober-

paka, unbekannten Aufenthaltes, lücksicht̂
lich defsen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage 6^ i>rä«u. 27steN
21iärz 1882, Zahl 2004, des Ios.f Sto-
mi von Döblllsch wegen 80 f l . samwt
Anhang Herr Peter Perse lvon Tschel̂
nembl als Eurator u,<1 Hctun, besteut
und diesem der Klagsbescheid, womit zun«
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

3 0. A u g u s t 1 8 8 2 ,
vmmittagK 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordilet wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, an»
28. März 1882. .

( 2 5 1 6 - 2 ) Nr. 2749.

Curatelsbestellung.
Dem Georg Gerzetiö von Quasittl,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
defsen unbekannten Rechtinuchsolgell»,
wurde über die Klage äo ziraLg. 3tel>
M a i 1882. Z. 2748, des Johann Gel»
zetli! von Quasica wegen Ersihung He^
Iujef Hrela von Ielscml als Curalo«
uci u.ct,um bestellt, und ditsem der Klag^
oescheld, womit zum summarischen Ve?
fahren die Tagsatzung Ulf den

30. A u g u s t 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr. l^lgerichts angeordlw
wuroe, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, <">
4. Mai^1882^ ^.

(2966—2s Nr. 1807.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nach dem zu der in der Execution^

sache des Blas Pirz von Neumarlll geg^
Georg Markovc von Kamnil pclo. 50 ŝ
mit dem Bescheide vom 20. März d. ^
Z. 1804. auf den 7. J u l i d. I . A
geordneten zweiten Realfeilbietung k<^
Kauflustiger erschienen ist, so wird l"
der mit obigem Bescheide auf den

7. A u g u s t 1 8 8 2
angeordneten dritten exec. Feilbietung s^
schritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, ^
7. J u l i 1882.

(2706—2) Nr. 1922'

Uebertragung
drittel M . Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom A

Februar 1882, Z. 457, auf den 3l!A
Mai l. I . angeordnet gewesene d""
Realfeilbietung der dem Johann S t U
von Grohbcrdu gehörigen, gerichtlich""
2350 fl. geschätzten Realität «ud M"'
Nr. 1032 H(l Herrschaft Adelöberg w ^
schuldigen 138 fl. 84 kr. l!. «. c. w i r d ^ ,
dem frühern Bescheidsanbange auf ^

' W . A u g u s t , . ^
vormittags von 11 bis 12 Uhr, y'"
gerichts übertragen. g,

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, ""
l 7. Juni 1892.

Dluck «nd V „ l « , v«n Jg. v. «lelnmayr H 3rd. Vam>er«,


